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FOLGEN SIE UNS:

NÄCHSTES TREFFEN DER BVAU-REGIONALGRUPPE „SÜDOST“

Birgit Kießling
(Munich RE)

Eva M. Fohrmann
(ADAC SE)

Liebe Mitglieder, liebe Kolleginnen und Kollegen,

im Namen des Präsidiums laden wir Sie hiermit zum nächsten Treffen der Regionalgruppe „SÜDOST“ ein. Diese weitere Möglichkeit der fachlichen 
Fort- und Weiterbildung sowie zum Austausch und Netzwerken findet am Donnerstag, den 30. Juli 2026 im Münchener Büro unserer Partner-
kanzlei CMS Hasche Sigle (Nymphenburger Straße 12, 80335 München) statt.  

Die Treffen unserer Regionalgruppen sind auch für Gäste (einmalig) offen, sofern interessierte Teilnehmer die satzungsrechtlichen Vorausset-
zungen für eine Mitgliedschaft im BVAU erfüllen. Daher laden wir gerne auf Ihren Vorschlag hin weitere Kolleginnen und Kollegen ein, wenn Sie 
nicht die Einladung – und hierfür vielen Dank – ohnehin in Ihrem Netzwerk streuen. Für die Teilnahme an den Treffen unserer Regionalgruppen 
erstellen wir zudem eine Teilnahmebescheinigung nach FAO.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Bitte bringen Sie gerne aktuelle Themen aus Ihren Unternehmen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten 
für die Diskussion in der Regionalgruppe und mit den Referenten mit – nur, wenn wir uns intensiv untereinander austauschen, können wir von 
unser aller Erfahrungen bestmöglich profitieren!  
 

Mit freundlichen Grüßen 

HIER VERBINDLICH ANMELDEN BIS 21. JULI 2026

17. Treffen, Regionalgruppe „West“ am 21. Februar 2019 - Düsseldorf

FOLGEN SIE UNS:

Weiteres Treffen der Regionalgruppe „Südost“ am 30. Juli 2026 - München

ORGANISATORISCHE HINWEISE/ANFAHRT

Das Treffen findet bei CMS Hasche Sigle (Nymphenburger Straße 12, 80335 Mün-
chen) statt. Eine Wegbeschreibung finden Sie beigefügt. Bitte melden Sie sich nach 
dem Eintreffen am Empfang der Kanzlei (6. OG).
Bei der Anreise mit dem PKW: Sie können gerne die Tiefgarage nutzen. Die Einfahrt 
befindet sich zwischen dem Löwenbräu-Biergarten und dem Gebäude Nymphen-
burger Str. 4. An der Säule vor der Schranke drehen Sie bitte den Drehknopf auf CMS 
und drücken den Knopf. Der Empfang wird Ihnen dann öffnen. Nach der Schranke 
fahren Sie bitte links durch die zweite Schranke, die sich automatisch öffnet. 
Die Parkplätze sind am Boden und durch Schilder mit der Aufschrift CMS gekenn-
zeichnet.

https://www.linkedin.com/company/bundesverband-der-arbeitsrechtler-in-unternehmen-e-v--bvau-/posts/?feedView=all
https://www.bvau.de/
https://twitter.com/derbvau?lang=de
https://www.bvau.de/termine-bvau/termin/rg-suedost-mit-weiterem-treffen-in-muenchen-4/
http://www.bvau.de/


Der BVAU behält sich vor, Anmeldungen von Nicht-Mitgliedern zu den Treffen seiner Regional- und Themengruppen insbesondere aus Kapazitätsgründen zurückzuweisen. Einen Anspruch auf Teilnahme an den Treffen der BVAU- 
Regionalgruppen haben ausschließlich Vollmitglieder des BVAU und – einmalig – geladene Gäste. Alle Teilnehmer erhalten nach Anmeldung eine formlose Anmeldebestätigung. 

Uhrzeit Thema Anmerkung

ab 15.30 Uhr Eintreffen der Teil-
nehmer / pre-Net-
working

Bitte melden Sie sich mit Verweis auf das BVAU-Treffen am Empfang der Kanzlei (6. OG).

16.00 Uhr Begrüßung der Teil-
nehmer 

Gastgeber / Leitung BVAU-Regionalgruppe SÜDOST

anschl. Management von 
personalbezogenen 
Sicherheitsrisiken 
(Fortsetzung) 

Die bereits erfolgten Diskussionen im letzten Regionalgruppentreffen im April 2026 mit mehr als 
60 Kolleginnen und Kollegen zu den Anforderungen der NIS-2-Richtlinie, dem KRITIS-Dachge-
setz und dem Sicherheitsüberprüfungsgesetz (SÜG) und ihren arbeitsrechtlichen Auswirkungen 
werden wunschgemäß fortgesetzt:  Im Mittelpunkt stehen dabei erneut die neuen Pflichten zur 
Zuverlässigkeitsüberprüfung, zur vertraglichen Ausgestaltung von Sicherheitsanforderungen so-
wie zu Compliance-, Dokumentations- und Schulungsmaßnahmen im Unternehmen. 
Sowohl RA Dr. Michael Biendl, M.A., als auch RA Dr. Christoph Ceelen - beide Principal Counsel 
bei CMS Hasche Sigle (München) – laden erneut zur Diskussion ein, nachdem aufgezeigt wurde, 
welche Handlungsspielräume bestehen, wo arbeitsrechtliche Grenzen verlaufen und wie sich 
Sicherheitsinteressen etwa mit Mitbestimmungsrechten und Datenschutz in Einklang bringen 
lassen.

Weiteres Treffen der Regionalgruppe „Südost“ am 30. Juli 2026 - München

Dr. Michael Biendl, M.A.
CMS Hasche Sigle

Dr. Christoph Ceelen
CMS Hasche Sigle

GASTGEBERIN: MARTINA HIDALGO UND TEAM (CMS HASCHE SIGLE - MÜNCHEN)

Weitere Treffen der RG SÜDOST: 

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten stets unter www.bvau.de/termine

Dienstag, 20. Oktober 2026 - ADAC Luftrettung gGmbH (Weßling b. München)



Der BVAU behält sich vor, Anmeldungen von Nicht-Mitgliedern zu den Treffen seiner Regional- und Themengruppen insbesondere aus Kapazitätsgründen zurückzuweisen. Einen Anspruch auf Teilnahme an den Treffen der BVAU- 
Regionalgruppen haben ausschließlich Vollmitglieder des BVAU und – einmalig – geladene Gäste. Alle Teilnehmer erhalten nach Anmeldung eine formlose Anmeldebestätigung. 

GASTGEBERIN: MARTINA HIDALGO UND TEAM (CMS HASCHE SIGLE - MÜNCHEN)

Uhrzeit Thema Anmerkung

ca. 17.00 Uhr Rechtsfragen rund 
um die krankheits-
bedingte Arbeits-
unfähigkeit (und 
die „Idee“ einer 
Teilarbeitsunfähig-
keit)

Der Arbeitnehmer trägt die Darlegungs- und Beweislast für die Voraussetzungen des Anspruchs 
auf Entgeltfortzahlung im Krankheitsfall. Der Beweis der Arbeitsunfähigkeit wird in der Regel 
durch die Übermittlung einer Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung geführt. Gerade in jüngster Ver-
gangenheit ergingen mehrere Entscheidungen von BAG und Landesarbeitsgerichten zur Frage, 
wann der Beweiswert einer Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung erschüttert sein kann. Zusätzlich 
stellen sich neue Fragen im Zusammenhang mit der Übermittlung - Stichwort (neues) elekt-
ronisches Meldeverfahren. Sascha Pessinger, Richter am Bundesarbeitsgericht, stellt aktuelle 
Entwicklungen in der Rechtsprechung zum Thema vor und leitet Schlussfolgerungen daraus 
ab. Auch diskutieren wir Inhalt und Auswirkungen des aktuellen Gesetzentwurfs zu einer sogen. 
„Teilarbeitsunfähigkeit“ vor Ort.

ca. 18.15 Uhr Kartellrecht trifft 
Arbeitsrecht 

„Kartellrecht im Personalwesen“ ist kein theoretisches Thema mehr – Unternehmen können bei 
kartellrechtlichen Verstößen im HR-Bereich empfindlich zur Kasse gebeten werden, wie eine 
wegweisende Bußgeldentscheidung aus dem vergangenen Jahr zeigt. Auch ziehen sowohl die 
Europäische Kommission als auch das deutsche Bundeskartellamt die Zügel kräftig an. RAin Lara 
Jaeger (Luther Rechtsanwälte – Berlin) erläutert die aktuellen Entwicklungen und Trends, ord-
net sog. - bewusste und unbewusste - No Poach-, No Hiring- und Wage Fixing-Absprachen ein 
und zeigt auf, wie Sie kartellrechtliche Fallstricke im Personalwesen erkennen und vermeiden 
können.

anschl. Offene Runde Themen, welche unsere Mitglieder etwa vorab im Rahmen der Anmeldung mitteilen und/oder 
vor Ort aufwerfen.

max. 19.30 
Uhr 

Ende / Weiteres Networking im Rahmen eines Empfangs vor Ort

Weiteres Treffen der Regionalgruppe „Südost“ am 30. Juli 2026 - München

Sascha Pessinger
Bundesarbeitsgericht

Lara Jaeger
Luther Rechtsanwaltsgesellschaft


